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Antrag 

der Fraktion der Föderalistischen Union (BP-Z) 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 


zur Änderung der 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Die Gewerbeordnung für das Deutsche 
Reich vom 21. Juni 1869/26. Juli 1900-in der 
zur Zeit geltenden Fassung wird wie folgt 
geändert: 

S 1 

In § 56 Abs. 2 Ziff. 9 wird das Wort 
„Bruchbänder“ durch die Worte „Bandagen 
aller Art“ ersetzt. 

S 2 

(1) In § 56 Abs. 3 wird folgende neue 
Ziff. 12 eingefügt: 

„12. Pelze und Pelzwaren;“ 

(2) Die bisherige Ziff. 12 wird Ziff. 13. 

§ 3 

In § 56 wird folgender Abs. 5 eingefügt: 

„(5) Ausgeschlossen vom Feilbieten im 
Umherziehen sind Brot- und Backwaren 
sowie Fleisch, Fleisch- und Wurstwaren.“ 


Gewerbeordnung 


§ 4 

(1) In § 56 a Abs. 1 Ziff. 1 werden die 
Worte „ , insoweit der Ausübende für die- 
selbe nicht approbiert ist“ gestrichen. 

(2) In § 56 a Abs. 1 wird folgende neue 
Ziff. 2 eingefügt: 

„2. die Ausübung des Frisör-, des Foto- 
grafen- und des Rundfunkmecha- 
nikerhandwerks;“ 

(3) In § 56 a Abs. 1 wird folgende neue 
Ziff. 5 eingefügt: 

„5. das Aufsuchen von Bestellungen auf 
Bandagen aller Art;“ 

(4) Die bisherigen Ziff. 2, 3, 4, 5 werden 
Ziff. 3, 4, 6, 7. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

Bonn, den 1. April 1952. 

Dr. Etzel (Bamberg) 

Dr. Decker Pannenbecker 

und Fraktion 
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